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Zur Kerbst - unö Winter fcriforr.
Neue Herbst - und Wintermäntel ; neue Mäntelstoffe ; Garnituren.

Dunkeln drängt das Künft
'
ge sich heran ." Was von sie schon in Wolle den besseren Stoffen ebenbürtig , so nehmen webe ungeahnte Effecte erzielen . Letzteres ist namentlich

dem stillüberraschcnden Werden in der Natur gilt , darf sie in Wolle und Seide , und zwar zweifarbig , sowie ganz ans bei dem Plüsch der Fall , der in Folge seiner hochflurigen
in mancher Beziehung auch von dem stillen Schaffen Seide einen hervorragenden Platz ein , der in eine Linie mit Schur zu allerlei Mustern , wie Maschen , Streifen ?c ., durch

der Mode gesagt werden . Dichte Schleier lagen eben noch Lyonncr Sammet und gutem Seidenplüsch zu bringen ist , Scheercn hervorzubringen , sich eignet ; doch auch im Gewebe
über dem sehnlichst erwarteten Inhalt der nächsten Zukunft , welchen letzteren beiden Stoffen nach wie vor die Prärogative ist er gemustert , wie matslasss in nni - Fond es beweist,
unserem auf die Mode gespannten Interesse Räthseln gleich der Eleganz zuertheilt wird und welche theils durch Zusammen - Der glatte Sammet wird vielfach mit matslassä zusammen
auslastend , und nun — kaum rüttelt der Herbstwind die stellnngen mit matslasss , theils durch neue Dessins und Gc - verarbeitet . Während diese letzten Stoffe sich nur auf die
Bäume — enthüllt sie
auf einmal den ganzen
gcheimnißvoll gehüteten
Schatz der bevorstehen¬
den Saison . Und nicht
etwa einer allmäligcn
Gestaltung , sondern dem
fertigen Bollbildc stehen
wir gegenüber und kön¬
nen nun , in systema¬
tischer Folge bleibend,
unsere Leserinnen in
praktische Beziehungen
zu demselben stellen.
Da wir nach competcn-
ten Mittheilungen die
Hauptpunkte der modi¬
schen Strömung in letz¬
ter Besprechung bereits
betonten , und zwar den
wärmeren ° Hüllen die
Priorität gestatteten , so
müssen Nur heute nach
vorliegendem umfassen¬
den Material die Ab¬
theilung der Confcctio-
nen behandeln und mög¬
lichst erledigen.

Wie schon erwähnt,
spielten darin die Tuch¬
stoffe eine hervorragende
Rolle . Mantclets , Pa¬
letots , die niemals gänz¬
lich von dem Reper¬
toire der Mode ver¬
schwinden , Dank dem

englischen Einflüsse,
lange Mäntel für die
Straße , Abcndmäntcl,
für alle eignet sich der
Tnchstoff , welcher je nach
Bedarf des UmHanges
für Wärmcrc Tage oder
für die winterliche Un¬
bill nur mit Scidcn-
fntter oder mit einer
Wattirnng , ja selbst mit
einem leichten Pelzfnttcr
versehen wird . Doch
auch andere und zwar
an sich wärmere , an¬
schmiegend weiche Stoffe
sind der Confcction un¬
terstellt und werden für
längere Wintermäntel
besonders gern verar¬
beitet . Hierher gehören
ein weicher kurzflurigcr
Bclonrsstoff , sowie ver¬
schiedene douols - Stoffc,
die sich durch größeres
und geringeres Gelock
dcrWebesädcn und durch
das für letztere verwen¬
dete Material unter¬
scheiden ; ferner starke,
buckskinähnlichc Kamm¬
garnstoffe und auch
wiederum mabslasss-
Stoffe , die in Folge
ihres gediegenen schönen
Aussehens nichts an
Werth und Gunst ein¬
gebüßt haben , vielmehr
in verbesserter und viel¬
seitigerer Qualität wie¬
der erstanden sind . Sind
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Farben Braun und
Schwarz beschränken und
vorzugsweise für lange
Mäntel dienen , sehen
wir eine Abart des
langhaarigen Plüsches
in allen lebhaften und
bunten Farben schim¬
mern und zu kurzen
Mäntclchen und Man¬
tclets verwendet , den
Glanz und Reflex abend¬
licher Beleuchtung her¬
ausfordernd . Es ist
dies ein ganz kurz ge¬
schorener Plüsch , auch
silü genannt , der vor¬
zugsweise für solche
Zwecke verarbeitet wird
und in Blau (slsetrigns,
blsn rnnlacks ) , Ama-
ranthroth , allen Nüan-
cen des Granatroth,
Bronzcgelb , vienx ross,
Olivefarben w . zur Gel¬
tung gelangt . Aber auch
den ernsteren soliden
Mänteln und Mantelets,
aus Velours , donels
und Tuch sind die Far¬
ben nicht versagt , und
wir sehen in harmo¬
nischem Beieinander
Grau , Grün , Bronze-
braun , Dunkelbraun,
Hellbraun , Grau verschie¬
dener Nüancen und Roth
mehrerer Schattirnngen,
ja sogar die Panels-
Stoffe zweifarbig jaspirt
oder gestreift , wie roth
und schwarz , braun und
silbergrau w . Ausfallen¬
der Weise ist die schwarze
Farbe in diesen Wollen-
gcwebcn fast gar nicht
vertreten , und tiefgraue
und braune Stoffe , die
dem ernsten Ton des
Schwarz sich nähern,
sind durch eine farbige
oder bnntcarrirtc ge¬
webte Rückseite freund¬
lich bedacht.

Von besonderem
Reichthum sind die Aus¬
stattungen der diesjäh¬
rigen Mäntel , und wenn
auch in der Hauptsache
das große Contingcnt
der Litzen und Tressen
die Stoffe beherrscht , so
sind schöne Passementc-
rien , Schnurgarnitnrcn,
Jctstickercicn , Stickereien
aus metallischem Krans-
gcspinnst , Kurbel - und
Äpplications - Stickcrcien
nicht weniger betheiligt
an der Eleganz der
einzelnen Gegenstände.
Tressen und Litzen sind
vorzugsweise für Man¬
telets und Paletots,
lange Douillettemäntcl
oder solche in Burnus¬
form ans Tuch gebräuch¬
lich . Und es giebt da
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oft kunstvolle Sachen zu bewun¬
dern, denn Blütterbordüren , gui-
pürcähnliche Spitzen und Borten,
Rosetten, Palmetten , Schnecken rc,
sind aus schmaler flacher Litze , aus
Tresse , ans kantiger Schnur oder
aus dem verschiedenen Mohair-
matcrial hergestellt und dein Con-
fections - Gcgenstand auf- oder an¬
gesetzt, Vielfach sind die Garnitu¬
ren in der Farbe des Tuches ge¬arbeitet , aber zumeist sind sie
schwarz und heben sich wirkungsvoll
von braunein , blauem , grauem
oder rothem Fond ab . Sehr vor¬
nehm auch wirken seidene Passc-
mentericn in der Farbe des Tuches,
wie z , B , dichte Reihen von Fang-
schnüren aus kleinen übcrsponuc-
ncn Kügclchen , konische Figuren
aus Scidcnschnur, das Motiv der
Tanne imitircnd , Netzfranzc ans
geknoteter Seidcnschnur mit über-
sponncucu Eichelgrclots als unte¬
rer Abschluß, Schleifen ans starker
Seidcnschnur mit bcsponncucn Ku¬
geln an den Enden oder einzelne
Grelotquästchcn , die wie die Figu¬
ren oder Fangschuürc auf dem
Rückcntheil des Mantclcts oder
Paletots , auf den Vorder- oder
Aermcltheilen angebracht werden.
Der Sammet ist an den Tuch - und
ponvlck - Confectioncn als Garni¬
tur nicht ausgeschlossen . Ersteren
dient er vielfach als Application
im Verein mit Kurbel- Stickerei,
letzteren , die namentlich bei jas-
pirtem oder gestreiftem Dessin et¬
was unruhig wirken , verleiht er
als Revers oder Aermcltheile , Kra¬
gen , Einsatztheile :c , größeren
Effect , Kaschmir - und Kurbel-
Stickereien scheinen den Vclonrs-
mänteln reservirt zu bleiben , und
ihnen wie den inatsIussiZ - und
Sammctmäntcln dienen Federu-
bordürcn ans kurzen geschorenen
Federn , Pclzbordüren zur weite¬
ren Vervollständigung, während
llouelä -Franze aus eng gekräusel¬
ter Wollen - und Scidenlitzc, Franze
ans glatter satiuirtcr Chcnille und
Atlasbicsc den douotä - und Tuch-
confcctivncn zucrtheilt ist ; ebenso
streng ist die Anwendung der Per¬
len vorgczcichnct . Nur für die
schwarzen Plüsch - und Sammctmän-
tcl scheint die französische schwarze
Jetpcrlc in allen ihren Formen
und Varianten zulässig zu sein
uud zwar als Stickerei auf starker
steifer Unterlage, nebst den dazu
gehörigen Grelots ; außerdem sind
hier und da die farbigen silk-
Mantclcts mit bnntglitzcrnden Per¬
len benäht , doch scheint es , als
erhöben in den Metall -Stickereien
sich mächtige Concnrrcntcn, welche
sämmtlichen bunten Perlen , selbst
den augenblicklich modischen psrles
rmoräss ein psrsnt vorbereiten.

Für die Plüsch - und Sammet¬
mäntel sind Vcrschnürnngcn von
Scidenlitzc und Scidcnschnur ge¬
fertigt und kommen durch die Eigen¬
art des Arrangements ganz beson¬
ders schön zur Geltung, Die For¬
men der Mäntel sind , wie früher
schon erwähnt wurde , entweder
hinten anschließend mit kurzem
Schoß und vorn länger , in einer
Echarpe endigend , in einer Spitze
abschließend , oder sie haben die
Fapon der beliebten Brunncnmän-
telchcn mit langem Pclcrinenkragcn
und Armschlinge , oder sie entlehnen
die Fapon der Donillctte mit ver¬
ändertem Aermcl , Der Aermcl
scheint überhaupt in der Saison
von der Mode inS Auge gefaßt zu
werden , denn an langen Mänteln
treten bereits die Aermcl ä, In
suive , Dogeuärmel und der lange,unten spitz zulaufende Aermcl öcr
ungarischen Nationaltracht mit dar¬
unter befindlichem, eng anliegendem
Aermcl auf . Selbst die einfachen
kurzen Aermcl der Douillcttefa?on
schließen bereits am unteren Ner-
inclthcil mit einem keilförmig vor¬
tretenden Theil ab , der mit Sam¬
met bekleidet zur Garnitur dient.

Die langen Mäntel haben im
Ucbrigcndie bekannte Form : hinten
im Taillcnschluß anschließend , nach
unten hin weit und faltig , meist
hinten geschlitzt, Mäntel ans ein¬
facheren Stoffen greifen auch wohl
zur Redingotcformzurück ; um aber
nicht veraltet zu erscheinen, haben
viele der Mäntel kurze oder längere
Pelerinen, selbstsolche in3 — 4fachcn
Abstufungen , wie wir sie in frü¬
heren Jahren mit „Kutschcrkragen"
bezeichneten,
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Erllärung der Zeichen : » Schwarz , 5 DunkelMa , S Helllila , Dunkclroth , >2 Hcllroth , -- Dunlelblau , lll Hellblau , -- erstes ldunkelsteS ), S zweites> drittes lhellstes ) Braun , e: Dunlclolidcgriin , s Hcllolivcgrüu , « erstes lduntelstcs ), « zweites , e> drittes ihellstes ) Blaugrün,
Isr. 3 . ?Loräüre rr> Stütrteii , ? ei>sterÄecsteu etc. Xi-eurstieli -Lticsterei.

Nr . 4 und 15 . Drckr.
Kreuzstich - Stickerei uud Holbeiu-

Techuik auf perforirtem Tuch,

Diese Decke , welche über
ein Pianino oder über einen
Tisch mit eleganter Platte ge¬
breitet werden kann , ist aus
rothbranncm Tuch hergestellt
und hat eine Länge von 157,
eine Breite von 41 Cent , Die¬
selbe ist ringsum in gezackte
Bogen ausgeschlagcn , 4 Cent,
weit vom Außcurand entfernt
für die Bordüre 8 Cent, breit
perforirt uud auf diesem durch¬
löcherten Streifen mit olivefar-
bcncr Wolle und blauer und
brauner Seide in mehreren
Nüanccn im Kreuzstich , sowie
mit rothbrauncr Seide in Hol-
bein -Technik nach Abb . -Nr , 15
verziert . Ein Futter von Kasch¬
mir vervollständigt die Decke,

158,345)

Nr . 5 und 6 . Kragen
für Damen.

Häkelarbeit.
Schnitt : Vorders . d. Schnittmuster-

Bogens , Nr . VI , Fig . 30.

Unser Original ist mit mit¬
telstarkem erönis - farbenen drel-
lirteu Garn nach dem mit
Fig . 30  zur Hälfte gegebenen
Schnitt zu arbeiten und bezeich¬
net die abweichende Contour den
linken vorderen Rand des Kra¬
gens , welcher aus einzeln her¬
gestellten , einander angeschlun¬
genen Rosetten zusammengesetzt
ist . Am Halsansschnitt werden
zur Erzielung der Form den
Lücken Imal je zwei Bogen bil¬
dende Mustersätze der Rosetten
eingefügt ; außerdem begrenzen
denselben zwei der Länge nach
ausgeführte Tourcu , deren letz¬
ter ein aus 14 Rosetten beste¬
hender Stehkragen angeschlungen
wird. Für jede Rosette arbei¬
tet man 10 Luftm , sLuftma-
schen) , dieselben mit 1 f , K,
(festen Kettcnmasche) zur Run¬
dung geschlossen , 1 , Tour : 18
f M , (feste Maschen ) um die
Rundung uud 1 f , K , in die
1 , derselben , - 2 , Tour : * 14
Luftm, , auf denselben zurück¬
gehend , 22 f , M , nm dieselben,
1 f , M , um die nächste f , M,
der vorigen Tour , die Arb,
gew . (die Arbeit gewendet und
auf den vorigen M , zurück¬
gehend), 22 f , M , in die Hin¬
teren Glieder der vorigen 22 f,
M, , die Arb , gew ., i Luftm,,
22 f , M, , deren 5 , und 0,, 0,
uud 10, , 13 . und 14, , sowie
17 , und 18 , je dnrch 1 P
(Picot , das sind 5 Luftm, uud
1 f , K , in die 1 , derselben)
getrennt sind , in die Hinteren
Glieder der vorigen 22 f , M,,
dann 2 f , M , um die nächsten
beiden M , der vorigen Tour,
vom ^ noch 5mal wiederholt,
doch hat man bei jeder Wieder¬
holung die 14 , Luftm, dem vor¬
letzten P , des vorigen Muster¬
satzes anzuschlingen und bei der
letzten Wiederholung außerdem
noch das 3 , P , der 14 , Luftm
des 1 . Mustersatzes anzuschlin¬
gen uud ist hiermit eine Ro¬
sette vollendet . Jede folgende
Rosette ist in gleicher Weise
auszuführen, doch schlingt man
dieselben mit Berücksichtigung der
Abb . Nr , 5 , welche die Hintere
Spitze des Kragens zeigt , und
des Schnittes einer oder meh¬
reren der zuvor gearbeiteten
Rosetten an . Sind sämmtliche
Rosetten (am Original 52) mit¬
einander verbunden , so fügt
man am Halsausschnitt die Bo¬
gen ein und begrenzt den Kra¬
gen daselbst mit 2 Tonren , von
denen die erste in einzelnen,
durch eine erforderliche Anzahl
Luftm, getrennten St , (an den
Ticfencinschnitten dpt , St ., de¬
ren obere Glieder zusammen
zngeschürzt werden ) besteht. Die
2 , Tour wird in f , M , gear¬
beitet und ist stets die vicrt-
und fünftfolgcnde dnrch 1 P,
getrennt, welchen die P , der
Rosetten des Stehkragens ange¬
schlungen werden,

?67,70g;
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Xr.

Xr . 6 . Xrg.^eu kür Hainen. IIübei-
arbeit . (Hierzu Xr . 5.)

Dogons , Xr . VI , Xix . 3V.

Dbeil ües Xraßens Xr
örixinalxrüsse.

11 r . 7 und 8 . Krugen für Damen.
Häkelarbeit.

Schnitt : Rucks, d. Schnittmuster -Bogens,- Nr . XII , Fig . «7.

Dieser an der Seite geschlossene
Kragen ist mit starkem ortzms -farbenen
drcllirtcn Garn nach dem mit Fig . 67
zur Hälfte gegebenen Schnitt gehäkelt
und am oberen Rande durch einen
Stehkragen begrenzt ( die abweichende
Contour der Fig . 67 bezeichnet den
Scitenrand der Hinteren Hälfte ) . Der
Kragen besteht aus je einzeln gearbeiteten,
aneinander geschlungenen Rosetten (am
Original 124 , von denen 28 für den Stehkragen erforderlich sind) . Zur
Herstellung einer Rosette windet man zunächst den Arbcitsfadcu etwa ISmal
um einen Stab von 2 Cent . Umfang , nimmt die Windungen von dem
Stab , sie zwischen Daumen und Zeigefinger der linken Hand festhaltend,
bildet dicht daran 1 M . (Masche) , umfaßt die Windungen mit 1 M ., die
mit der zuvor gebildeten M . zusammen zngcfchürzt wird , und arbeitet in
der 1 . Tour : 3 Luftm. (Luftmaschcn ) , 35 Stäbchenmaschen um die Win¬
dungen und 1 f . K . (feste Kcttcnmafche) in die 3 . der ersten 3 Luftm . dieser
Tour . — 2 . Tour : I2mal abwechselnd 7 Luftm ., 1 f . M . (feste Masche)
um die drittfolgendeM . der vorigen
Tour . — 3 . Tour : 4 f . K . in die
nächsten 4 Luftm. der vorigen Tour,
I2mal abwechselnd 7 Luftm. , 1 f.
M . in die mittlere der nächsten 7
Luftm ., den Faden befestigt und ab¬
geschnitten ; hiermit ist eine Rosette
vollendet . Jede folgende Rosette ist
i » gleicher Weise auszuführen , doch
schlingt man mit Berücksichtigung
der Abb . Nr . 7 , welche die eine Spitze
des Kragens in Originalgröße zeigt,
je die Mittelmaschc der Luftmaschen¬
bogen der letzten Tour , den gleichen
M . einer zuvor ausgeführten Rosette
an . Der Stehkragen besteht aus 2
Reihen von je 14 Rosetten , deren
untere Reihe den Rosetten am
Halsausschnitt des Kragens ange¬
schlungen wird. sos .- oos

Xr . 4 . Device.  Xieüisticli . Ltivicvrei u . Halbem-
'keeimilc auk xerkorirtem lucd . (Hier ?» Xr . 15.)

Xr Ikoil ües Xre^ens Xr . 8.
vrixinalxrüsss.

Xr . 8 . Xrn ^eii kür Damen.  Xülcel-

^
arbeit . (Hierzu Xr . 7.)

Xr . 9 . blautet kür blaüeben von
4—6 llaiirsn. Vorckeransivbt.

(Tu Xr . 23 .) Leknitt uncl Lssedr . : Rüekg.

11r . 12 . Carreau.
Häkelarbeit.

Dieses Carreau , welches sich
zum Zusammensetzen von Decken
eignet , ist mit starker ungebleichter
Estremadura- Strickbaumwolle gear¬
beitet . Dasselbe besteht aus 4 je
einzeln ausgeführten, aneinander
geschlungenen Rosetten , in deren
Mitte bei Herstellung der letzten
Rosette ein Picotring gehäkelt wird;
den Außenrand begrenzen mehrere
in der Munde gearbeitete Touren.
Für die 1 . Rosette häkelt man von

der Mitte beginnend : 12 Luftm. (Luftmaschen) , dieselben mit 1 f . K.
(festen Kettenmasche) zur Rundung geschlossen , 3 Luftm., 31 St . (Stäb¬
chenmaschen) um die Rundung, I f . K . in die 3 . der vorigen 3 Luftm .,32 f . M . (feste Maschen) in die vorderen Glieder der nächsten 32 M .,
1 f . K . in die 1 . der vorigen 32 M ., dann die vorigen 32 f . M . nach
der Außenseite umgelegt und 1 Luftm ., 1 f . K . in das noch freie Hintere
Glied der nächsten der zuvor gehäkelten 31 St .,

» für 1 Zacke 4 Luftm .,
auf denselben zurückgehend die nächste M . Übergängen , 1 f . M ., 1 halbe
St ., 1 St . in die folgenden 3 M ., dann 1 f . M . in das noch freie Glied

der viertfolgenden der zuvor gehä¬
kelten 31 St ., vom 5 „ och 7mal
wiederholt , den Faden befestigt und
abgeschnitten . Die folgenden 3 Ro¬
setten sind in gleicher Weise aus¬
zuführen , doch hat man stets die
4 . Luftm. der drittletzten Zacke der
gleichen M . der 4 . Zacke der vori¬
gen Rosette und bei Herstellung der
4 . Rosette die 4 . Luftm. der 4 . Zacke
der gleichen M . der drittletzten Zacke
der 1 . Rosette anzuschlingen , ferner
für den Picotring von der 4 . Luftm.
der 5 . Zacke ausgehend ß 2 Luftm.,
1 P . (Picot , das sind 5 Luftm., 1
f . M . in die i . derselben) , 2 Luftm.
zu häkeln und der 5 . Zacke der
nächsten Rosette anzuschlingen , vom
ß noch 3mal wiederholt und dann
1 f . K . in die 4 . Luftm. der Zacke,

Xr. 11 . Aono^ramm.
Xreiiöstieli -Ltiekerei.

Xr. 10 . Dlono ^ramin.
Xreiisstiek -Ltiokerei.
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Erklärung dcr Zeichen : » Dunkelgrün , o Hellgrün , -« erstes (dunkelstesl , 6 zweites , ci drittes (hellstes ) Blau,
2 erstes (dunkelstes ), o zweites , >u drittes (hellstes ) Modefarben , > Fond . Holbeinstiche : Rothe Seide.

Xr . IS.  Dessin  zur Device Xr . 4 . Xreu ^stick -Ztielisrei unü Xokbeiii -Iecbnili.
Xr . 16 . Lorüüre 2U Devlcsu ete . Xreuiskicb-Zkiekiersi unü Uolbein-skeeknilc.

Iläkeinrbeit,

.14.
Xreur.sticb-
Lkielterei.
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von welcher der Ring ausging.
Außerdem ist » och zu bemerken,
daß im Anschluß an diese letzte
Rosette die, die 4 Rosetten be¬
grenzenden 7 Touren zu arbei¬
ten sind , wozu man am Schluß
4 f . K . in die 4 Luftm . der 1.
Zacke der 4 . Rosette häkelt, dann
I . Tour : 8 Luftm. , 1 St . in
dieselbe M . , in welche die letzte
f . K . gehäkelt wurde ,

" 2 Lustm .,
i P . abw . (Picot abwärts , das
sind 5 Luftm. und der 1 . der¬
selben angeschlungen ) , 2 Luftm.,
1 f . M , in die nächste Zacken-
spitze derselben Rosette,  2 Luftm .,
t P . abw . , 2 Luftm., 1 St . in
die folgende Zackenspitzc dersel¬
ben Rosette , i Luftm., i P.
abw . , I Luftm. , 1 St . in die
nächste Zackenspitzc der folgenden
Rosette , 2 Luftm ., 1 P . abw ., 2
Luftm. , 1 f . M . in die nächste
Zackenspitzc, 2 Luftm. , 1 P.
abw ., 2 Luftm. , 2 durch 5
Lustm . getrennte St . in die fol¬
gende Zackenspitze , vom * noch
3mal wiederholt , doch zuletzt
statt der 2 durch 5 Luftm. ge¬
trennten St . nur 1 f . K. in die
3 . der ersten 8 Luftm . dieser
Tour . — 2 . Tour : Stets 1 f.
M . in jede M ., doch an jeder
Ecke 3 f . M . in die daselbst be¬
findliche M . — 3 . Tour : 3 f.
M . in die nächsten 3 M . , 3 f.
M . in die folgende M ., ^ 2 f.
M . in die nächsten 2 M . , ümal
abwechselnd 1 Muschc (für die¬
selbe nimmt man mit der M.
auf der Nadel 1 M . aus der
nächsten M . auf , häkelt im An¬
schluß an dieselbe 4 Luftm. und
schürzt die letzte derselben mit
der auf der Nadel befindlichen
M . zusammen zu ) , 5 f. M . in
die folgenden 5 M . , dann 1
Mnsche, 2 f . M . in die nächsten
2 M ., 3 f . M . in die Eckmasche,
vom 6 „och 3mal wiederholt,
doch bleiben bei der letzten Wie¬
derholung die letz¬
ten 2 f . M . , so¬
wie die in die Eck¬
maschegearbeiteten
3 f . M . unausge¬

führt . — 4.
Tour : Wie die
vorige Tour , doch
sind die Mnschcn
versetzt treffend,
stets in die mitt¬
lere der zwischen
2 Muschen befind¬
lichen 5 f . M.
zu arbeiten. — 5.
Tour : Wie die
2 . Tour . — K.
Tour : Von der
Rückseite aus auf
den M . der vorigen Tour zurückgehend, stets 1 f . M . in
das Hintere Glied jeder M . der vorigen Tour , doch in jede
Eckmasche 3 f . M ., zuletzt 1 f . K . in die 1 . f . M . dieser
Tour . — 7 . Tour : Von der rechten Seite aus arbeitend,
1 f . K . in die mittlere der in die Eckmasche gehäkelten
3 f . M ., 4 Luflm., 2 durch 1 Luftm. getrennte St . in
die folgende M ., dann stets abwechselnd 1 Luftm., 1 St.
in die zwcitfolgendc M ., doch an jeder Ecke 3 je durch i
Luftm . getrennte St . in die daselbst befindliche M . ; zu¬
letzt nur 1 f . K . in die 3 . der ersten 4 Luftm. dieser
Tour.

Dr . 28 und 29 . Fensterdeckc
mit gesticktem Lumbrequin.

Dessin: Vordres , d. Schnittmuster -Bogens,
Nr . VII , Fig . ZI.

Diese mit einem Fcnstcrkisscn ver¬
bundene Decke besteht aus einem Fond
von rothbrauncm Fries und aus einem,
letzterem am oberen Rande aufliegenden
Lambrcquin, welches auf eoru-farbcnem
golddnrchwirktcn Ai'da - Canevas mit
Hamburger Wolle , Goldfaden und glei¬
cher Litze hergestellt und mit gehäkelten
Quasten begrenzt wird . Für dasselbe
hat man das Dessin , von welchem Fig.
31 die Hälfte einer Zacke in Original¬

er . 31 . Schtüe . ülixnardise unä
Häkelarbeit.

11r . 30 . Frdcitslunck.
Platt - , Stiel - , Knötchenstich-Stickerel

und xoint -russe.
Dessin : Rückst d. Schnittmuster -Bogens,

Nr . XIII , Fig . 68.

Der 40 Cent , lauge , in der
Mitte 17 Cent , breite , nach den
Seiten hin zugespitzte Korb aus
Binsengeflecht , welcher auf einem

24 Cent , langen,
12 Cent, hohen
Gestell aus glei¬
chen! Geflecht und
Rohrstäben ruht,
ist innen , zugleich
eine 2 Cent, hohe
Einfassung am obe¬
ren Rande bildend,
pusfig mit visil-
or- farbcncm Atlas
überdeckt, auf der

Außenseite mit
einer gestickten

Zackcnbordürc ver¬
ziert und außer¬
dem mit Bällchen,

Quasten und
Bandschleiscn aus¬

gestattet . Zur Herstellung der Bordüre hat man das
Dessin nach Fig . 68 mit Berücksichtigung der Abb . Nr.
30 auf einen Fond von graublauem Tuch zu übertragen
und die Stickerei mit bronzefarbcncr und grauer Filo-
selleseide in mehreren Nüanccn auszuführen; die blüthcn-
artigen Figuren werden niit bronzcfarbencr Seide im.
Plattstich, welcher mit japanischem Goldfaden zu umran¬
den ist , gearbeitet und die Blätter und Ranken mit
grauer Seide im Stiel - , Knötcheustich und point - russs
hergestellt . Die mit hellgrauer Seide ausgeführte Krcuz-
naht der schmalen Borte am oberen Rande der Bordüre-

wird mit Sticlstichen von gleichfarbigemSeide begrenzt . Nach Vollendung dem
Stickerei schlägt man den Stoff am un¬
teren Rande der Abb . gemäß in gezack¬
ten Bogen aus , setzt die Bordüre dem
Korbe auf , befestigt an der Spitze jeder
Zacke ein Bällchen mit Quaste, am
Tiefeneinschnitt nur eine Quaste aus
graublauer HamburgerWolleund bronze-
farbenerSeide und bringt an den Ecken
gleichfalls Bällchen und Quasten an.
Schließlich umbindet man die überstehen¬
den Stiele des Geflechts mit 5 ^ Cent,
breitem graublauen Atlasband , welches
sich doppelt als Bügel fortsetzt und an
der einen Ecke, sowie seitwärts von der
Mitte je in eine Schleife gebunden wird.

^58,743)

Xr . 32 . Ikeil äer Xakvlardeit 2iir
Sekürse Xr . 46.
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Erklärung der Zeichen : » Dunkelbraun , cz Hell¬
braun . « Grün , T Roth , s Hellblau , LZGelb.

Xr . 33 . klein 211 Lekuiieii eto.
Xreuzstiek -Ltickerei.

Xr . 28 . I -s.indreyniii2g .Lke 2iir kensteräeLke Xr . 29.
Verkleinert.

große giebt , mit Berücksichtigung
der Abb . Nr . 29 auf einen er¬
forderlich großen CancvaSthcil zu
übertragen , die Stickerei mit
langen versetzt treffenden Stichen
von doppeltem Faden olivc-,traiss -farbcner und blauer Ham¬
burger Wolle in mehreren Nüan¬
ccn auszuführen (jeder Stich wird
über 0 Fadcnlagcn Breite nach
je einer Fadenlage Zwischenraum
gearbeitet) und dieselbe , wie auf
Abb . Nr . 28 ersichtlich , mit Gold¬
schnur zu durchstochen. Nach
Vollendung der Stickerei um¬
randet man die einzelnen Dcssin-
figurcn mit Cent , breiter, mit
Uebcrfangstichen von brauner
Wolle befestigter Goldlitzc und
näht längs der äußeren Con-
tonr des Lambreguins einen fünf¬
fachen Faden modefarbcncr Wolle
mit schrägen Stichen von Gold-
schnnr auf. Zur Herstellung der
Quasten, welche einzeln dicht ne¬
beneinander unterhalb der schnnr-
artigcn Umrandung angebracht
sind und von denen je zwei aus
olive - und traiso -farbencr , eine
aus dunkelblauer Sinpriia -Wolle
hergestellt werden , arbeitet man
je zwei Schnüre und häkelt für
jede derselben 9 Luftmaschcn , die
nächste Mäsche Übergängen und
8 feste Kcttenmaschcn in die 8.
bis 1 . derselben ; den unteren
Abschluß jederDoppelschnur bildet
ein Wollenbällchen in den oben
genannten Farben . los .ooa)

Hr . 29 . ksnsterdsvke mit Asstioktern I -uinbrsguill . (Hior -U Xr . SS.)Dessin : Vorders . d. Lebnittmuster -Dogens , Xr.  vn,  II g. 31

Erklärung der Zeichen : » Dunkelgrün , n Hell¬
grün , ri Dunkelroth , s Hellroth , lI Hellblau.

Xr . 34 . klein nu Lobuben eto.
Xrensstiob -Ltickeiei.

Xr . 30 . Urbsitskorb . klatt - , Ltisl - , XnStobenstiob -Ltiokerel und point -russs.
Dessin : Hileks . d. Zebnittmustor -Dogens , Xr . XIII , II g. 68.



Schürze mit einer Passe, sowie
mit Acrmelthcilcn verbunden,
welche mit äeru -farbener, in
der Weise der Abb . Nr . 32
gewebter , mit rothem Garn
im Fischgrütcnstich verzierter
Borte und mit äeru -farbenem
und rothem Garn gearbeitet
sind ; Knöpfe und Knopfschlin-
gcn dienen in der Hinteren
Mitte zum Schließen . Zur
Herstellung der Passe sind für
den vorderen Theil 2 etwa
24 Cent , lange Enden , für
jede Hälfte des Rückeutheils
2 etwa 12 Cent , lange Enden,
und für jeden Acrmel 2 etwa
26 Cent , lange Enden der
Borte erforderlich ; letztere
werden je mit einigen Stichen
zur Rundung geschlossen.

Nachdem man den Fischgrä¬
tenstich auf den Borten aus¬
geführt hat , verbindet man
je 2 derselben mittelst einer
mit seru -farbenem Garn hin-
nnd zurückgehend gcarbciteren
Tour , wie folgt : 6 Luftm.
(Luftmaschen), i f . M . (feste
Masche) in den durchbroche¬
nen Rand an einer Seite der
1 . Borte, die Arb . gew . (die
Arbeit gewendet und auf den
vorigen M . zurückgehend) ,

2mal abwechselnd 1 Luftm., 2 durch 2 Luftm . getrennte
St . (Stäbchenmafchen ) in die drittfolgende M ., dann
1 f . M . von der Rückseite aus in den durchbrochenen
Rand an einer Seite der 2 . Borte, 2 Luftm ., 1 f . M.

Xr . 36 . Xerbstmantel
ans varrirtein Vollen-

stoül Voräeransiebt (vor-
kürst) . Xr. 17.)

Xr. IX, I-ix. 30—14.

Xr. 37 . kalotot ans InoN.

Xr. 41 — 43 . Vlntorlranäsvlinlio
kör Herren.Xr . 38—46 . IVintsrlianäsoNulio

knr Damen.

gehäkelten 3 St . befindlichen M.
angeschlungen , 2 Luftm., der vor
der M . , welcher zuletzt angeschlun¬
gen wurde , befindlichen St . ange¬
schlungen, 12  St . um die vorigen 7
Luftm., vom ^ wiederholt . — 14.
Tour : An der anderen Seite der
Arbeit, stets 1 St . in jede M.

tSS.lSS)

Nr . 38 — 40 . Minterhand-
schuhe flir Damen.

Die Abbildungen zeigen einen
einfarbigen und einen quergestreiften
langen Handschuh, sowie einen Halb-
handfchnh , der zum Ueberziehen über
Glacehandschuhe gccignetist . Sämmt¬
liche Handschuhe sind aus wollenem
Tricotgcwcbc hergestellt . ios,si<

Nr . 41 — 43 . Ivinterhaiid-
schuhe für Herren.

Der auf der Außenfeite ans
Konolo - Stoff , auf der Innenseite
aus Leder hergestellte Handschuh
Abb . Nr . 41 ist besonders zum
Fahren geeignet.

Abb . Nr . 42 und 43 zeigen
zwei auf dem Handthcil quergestreifte
Handschuhe ans wollenem Tricot-
gewebc . los .» : ,;

Nr . 40 und 32 . Schürze für
Mädchen von 2 — 4 Jahren.
Gewebte Borte , Häkelarbeit nnb Fisch¬

grätenstich.
Schnitt : Vordres . d . Schnittmuster -Bogens,

Ztr. V , Fig . 20.

Für diese Schürze schneidet man
nach Fig . 29, nachdem der Umschlag
-ergänzt und dieselbe den Pfeilspitzen
folgend nach Erfordernis! verlängert
ist (siehe die zum 15 . Theil verklei¬
nerte Fig . 29) , ans ooru-farbenem
Leinen einen Theil der Mitte ent¬
lang im Ganzen und mit Berück¬
sichtigung der abweichenden Contonr
für den linken Hinteren Rand . Ist
die Schürze am unteren Rande 3
Cent, breit gesäumt , so ordnet man
sie nach Vorzeichnnng in Falten , näht
die Jnncnbrüche derselben aneinan¬
der , saßt den oberen Rand ^ Cent,
breit mit einem schrägen Stoff-
ftrcifcn ein und führt auf diesem,
sowie auf dem Saum eine Fisch¬
grätenstichreihe mit rothem Garn
-aus . Am oberen Rande wird die

nach Vz Cent . Zwischcnranm in den
Rand derselbenBorte,

^ die Arb . gew .,
2 Luftm., 2 durch 2 Luftm . getrennte
St . um die zwischen den nächsten 2
St . befindlichen 2 Luftm ., 2 Luftm.,
1 f . M . um die folgende einzelne
Luftm., 2 Luftm ., 2 durch 2 Luftm.
getrennte St . um die zwischen den
nächsten 2 St . befindlichen 2 Luftm.,
2 Luftm., 1 f . M . in den Rand der
1 . Borte, die Arb . gew ., 3 Luftm.,
2mal abwechselnd 2 durch 2 Luftm.
getrennte St . um die nächsten zwi¬
schen 2 St . befindlichen 2 Luftm.,
2 Luftm., dann von der Rückseite
ans 1 f . M . in den Rand der 2.
Borte, vom ^ wiederholt . Sind die
Borten sämmtlicher Theile in dieser
Weise verbunden , so legt man den
Aermeltheil zur Hälfte zusammen,
so daß die Verbindnngsnaht unter
den Arm trifft, und setzt die Passen¬
theile den Acrmeltheilen mit Berück¬
sichtigung der Abb . Nr . 44 auf der
Rückseite gegen. Alsdann führt man
am Halsausschnitt, sowie an jedem
Aermcl eine aus 2 Touren bestehende
Spitze ans : 1 . Tour : Mit äern-
farbenem Garn von der Rückseite
ans arbeitend , 1 f . M . in den Rand
der Borte, ^ 2 Luftm., 5 je durch
1 Luftm. getrennte St . in den Rand
der Borte, 2 Luftm., 1 f . M . in den
Rand der Borte , vom ^ wiederholt.
— 2 . Tour : Mit rothem Garn von
der rechten Seite aus , ^ 1 h . St . (halbe
Stäbchenmasche) um die nächste f.
M ., 1 P . (Picot, das sind 3 Luftm.
und 1 f . M . in die vorige h . St .),
4mal abwechselnd 1 h . St . um die
auf die nächste St . folgende Luftm.,
1 P ., dann vom ^ wiederholt . —
Hierauf häkelt man am unteren Rand
der Passe mit rothem Garn eine
Krenzstäbchentour , welche mit dem
oberen Rande der Schürze mit übcr-
wendlichen Stichen verbunden wird:
^ Für 1 Krcuzstäbchcn 1 dpt . St.
(doppelte Stäbchenmasche) in den
Rand der Borte, doch wird zunächst
nur das untere Glied derselben zu¬
geschürzt, 1 St . nach Abb . in den
Rand der Borte , das obere Glied
derselben mit dem nächsten Gliede der
vorigen dpt . St . zusammen und dann
auch die folgenden Glieder derselben
zugeschürzt, 1 Luftm., 1 St . in das
mittlere senkrechte Glied der vorigen
dpt . St ., 1 Luftm., vom 5 wiederholt.

Iss sois
Xr. 45 . kssellseliaktsklsiä ans volle

nnä Sgitss.
Lesolir. : Hooks , a . KoNlNttmustsr-Dosoas.

Xr . 44 . Vssollsvllaktslelsiä ans batlsto-äs -laiuo
nuä Sxitssnstoül.

DosoNr. : nooks. n . 3oNaN1mustor-IZoASllZ.
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Hierbei rill doppelseitiger Schnittmuster -Äogen,  enthaltend:  Schnittmuster  zu Abb . Nr . 1 , 6, 8 , 9 , 17, 18, 20 , 22 — 25 , 27 , 35 — 37 , 46 , 43 , die Schnittübersichten zu Abb . Nr . 2 , 47 , 50,
sowie die Dessins zu Abb . Nr . 29 und 30.

Verlag der Bazar -Aktien -Gescllscha st (Direktor L. Ullstein ) in Berlin SW , Charlottenstraße 11 . — Redigirt unter Verantwortlichkeit des Direktors — Druck von B . G . Tcubncr in Leipzig . e

Hier ?» llirterlinttniigs - Leidlatt.

I7r . 49 . Xlsiä uns elnknrdi ^ enr nnck anrrirtvin Vo Ilonstotk.
IZssLÜr . : Vorder ». d . Loluiiltrllustsr -IZogsii ».

Xr . 50 . Tlvid aus einkardi ^ em uuä ^ sstreittem 'Wolleastoik.

Voräerausiedt . (Hierzu Xr . 47 .)
Lolmittüdsrsioüt und Lssoür . : Vorder ». d . Lelmittmuster -VoAeii ».

DezugsqueUen.
Costüme und Confcctions.

Kar !» : ZUIe . voitte , ruo d ' ^ xor 3 . — Zlmo . (Zradosi , ruo ds
krovenee 52 . — Alls , de la koreüerv , rue ds kenne » 120.

Berlin : Bonwitt u . Litt au er , Behrenstr . 20 -»: Abb . 1 und 48 . —
Mode -Bazar Gerson u . Comp . : Abb . 17, 21,  25 , 35 , 36.

Kiudergarderobe.
Kar !» : (Zrand inaxasin dtzi 1-onvre.
Berlin : A . Müller Leipzigerstr . 91 : Abb . 9, 18 , 23 , 24.

Berlin : C . Scheil , Leipzigerstr . 6 : Abb . 38—43.
Handarbeiten.

Berlin : O . Krappe , Leipzigerstr . 129 : Abb . 30.
Wien : Frl . Therese Rotter , Liechtensteinstr . 11.

Xr . S1 . Xlvid aus earrirtsm Lammst uud viukardi ^ em
^vllousto ^ . Leseür . : Vorder », d . Lebnittraustsr -Lossn ».

Ko vre l
'
ponöenz.

Toilette . Mode , Handnriieit.  A, „ . Lembcrg. Roll-
schuhe erhalten Sie bei C . A, Dennnlcr , Berlin , Mohrcnstr . 9 . —
Marie F . Bukarest . Wir bedauern sehr , einer so langjährigen
Abonncntin den Wunsch , Tapctcmnuster betreffend , nicht erjüllcn zu
können . — Wie » L . 'i . Einen Handwebc - Apparat erhalten
Sie bei Walter in Brandenburg zum Preise von Mk . SV. Beschr.
Bazar 1885 , Seite 1S1. — „ Taicntivse Zciciineri » " . Derartige
Wünsche einer einzelnen Abonncntin kann eine Modenzeitung
nicht crsüllcn . Wenden Sie sich an ein Stickmnsiergcschäst . —
G . ls . in M . Wir würden Strciscn ans Congrcßstoss vorziehen.
— L . inA . Die Schneider -Akademie von Kühn , Berlins !., Stcch-
bahn i n . 2 und von Klemm und Weiß in Dresden . — <5l >. in
Flore » ; . Den Kopsschmuck einer jungfräulichen Braut wählt
man meist in Diademsorm . Brosche und Ohrringe aus Mhrthcn
können getragen werden . — -si>. H . in T . bei T . ( Böhmen ) .
DaS von Ihnen genannte Blatt ist » nS nicht bekannt und können
wir Ihnen die gewünschte Anskunst nicht geben . — Monogramm.
DaS Monogramm dl . X . «Plattstich ) erschien im Bazar 188-1 mit
Abb  Kl!  aus Seite SS und mit Abb . :>1 ans Seite 855 . bl . X.
(Kreuzstichslflndcn Sie im Jahrgang 1885 mit Abb . S5 ans Seite
S88 — W . B . in s >. Das zur Spitzcnklöppclci ersordcrliche
Material , sowie angefangene Spitzen mit Klöppelbriefen erhalten
Sie bei C . A . Schubert , Berlin , Poststraßc St/SS . — M . ji . m B.
Eine reiche Auswahl
von NippeSsachcn in
Porzellan und GlaS fin¬
den Sie in dem Geschäft
von Weisker und Krü¬
ger , Berlin , Friedrich¬
straße 78 . — <5>- W.
in ^ b . Die so belieb¬
ten Filigran - Arbeiten
(siehe Bazar 1885 Seite
4S4 ) werden jetzt viel¬
fach mit bunten Metall¬
fäden gearbeitet und er¬
halten Sie Kästchen mit
dem erforderlichen Ma¬
terial bei C . A . Schu¬
bert , Berlin , Poststraßc
S1 SS. — A . B . in St.
Wir können wegen
Mangel an Raum die¬
selben Monogramme in
verschiedener Größe uud
Ausführung nicht ver-
öffentlichen : wenden Sie
sich an das Schabloncn-
gcschäst von C - Hevl,
Berlin , Alte Jakobstraße
78. — Der NamcnSzug
wird bei den gestickten
Handtüchern in der Mitte
des Ueberschlages und
zwar recht groß ausge¬
führt . — In Tischlänscr
stickt man überhaupt
keine Namen . Näheres
über Wäsche bictctJhnen
der Inhalt der Nummer
vom 1. Aug . d. I . —
Abonnent s' . in
Pnriz . Eine rcnommirtc . . . . . . . . ^
Teppichfabrik ist die von 47 . Xlsick uns sinknibi ^ em
F . A . Schütz , Niederlage nnck ^ ostwoiktein Vollenstotk.

' Friedrich - Nüoßnnsiclib . (2n Xr . so .)' ' Lobnittilborsiobt unck Desolir . :

Mit « rtlMdci ! Ailmmw
beginnt das für die Frauenwelt bedeutsame

Winter - Quartal:  Oktober — Dezember.

Hr . 46 . Sclinr ^ s kni - Nnäolien von 2 — 4 cknlrron . ltezvoizto Lorts,
Hüüelnrboit nnä ? isetixrütsllsticli . (Hior ?n Xr . SS.)

SoNnttt : Vorckors . ck. Solinittmnstsr -IZogsns , Hr . V , XiA . SS.

Die Fürsorge für Beschaffung der zeitgemäßen
Wlütcrkleidnng , von Gescllschafts- und Ball-
toilcttcn, die Pflege der weiblichen Handarbeit an¬
gesichts der Weihnachtszeit , die Pflicht , Haus und
Keller zu versorgen , der Wunsch nach herz - und ge-
müthbildcndcr Lectürc — dies Alles bewegt das
Sinnen der deutschen Frauen und Töchter . — Gegen¬
über allen Wünschen, Fragen und Bedürfnissen wird
der „ Bazar " auch im neuen Quartal fortfahren,
als eifriger Mithelfer und Berather der Frauenwelt

zur Seite zu stehen, ge¬
treu seinem altbewährten
Programm und im Ver¬
trauen auf Weiter - Ge¬
währung des in drei
Jahrzehnten erworbenen
köstlichen Gutes , der

„Gunst der Frauen " !

Xr . 48 . Xloick  ans  Avstrsiktein  gegen
Xlnnsll . Niloliaimiclit . ! Ue

Idininistration.

Alle Postan-
staltcn und Buch¬
handlungen neh¬
men jederzeit
Abonnements auf
das neue Quartal
(Oktober bis De¬
zember) zum vier¬
teljährlichen Preise
von Mk . 2 .50 (in
Oesterreich-Ungarn
und im Auslande
nach Cours) cnt-


	[Seite]
	Seite 362
	Seite 363
	Seite 364/365
	Seite 366
	Seite 367
	Seite 368

